Präambel

Universitätslehrgänge bedurften bisher bzw. auf der Grundlage des Universitätsgesetzes 2002 der Akkreditierung, unabhängig davon, ob sie zu einem akademischen Grad oder zu einer akademischen Bezeichnung ("Akademische Expertin/Akademischer Experte") führten. 

Das Bundesgesetz über die Akkreditierung von Bildungseinrichtungen als Privatuniversitäten, (Universitäts-Akkreditierungsgesetz - UniAkkG), BGBl. I Nr. 168/1999, zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 2/2008, tritt mit Ablauf des 29. Februar 2012 außer Kraft.

Mit dem "Bundesgesetz über die externe Qualitätssicherung im Hochschulwesen und die Agentur für Qualitätssicherung und Akkreditierung Austria (Hochschul-Qualitätssicherungsgesetz - HS-QSG)" entfällt eine Akkreditierung für Universitätslehrgänge, die zu einer akademischen Bezeichnung führen und für welche die Verleihung eines akademischen Grades nicht vorgesehen ist. Diese unterliegen, unabhängig von Dauer und Umfang, nicht mehr der Akkreditierung (HS-QSG § 18, Abs. 3.)
Vermittlung improvisationsgeprägter Musik im Streicherunterricht

Universitätslehrgang

Im Rahmen des Studienangebotes der Anton Bruckner Privatuniversität Linz.

Der Universitätslehrgang „Vermittlung improvisationsgeprägter Musik im Streicherunterricht“ dient der Fortbildung von Pädagoginnen und Pädagogen im Streicherbereich und folgt dem Wunsch klassisch ausgebildeter Streicher-Instrumentallehrer, in den Bereichen Jazz – Pop – Rock die nötigen Kenntnisse für einen das zeitgenössische Musikgeschehen in seiner Breite beinhaltenden  Instrumentalunterricht zu erwerben. Im Zentrum des Lehrganges steht der pädagogisch -  didaktische Umgang mit improvisierter Musik.
Das Dozententeam  

Susanne Paul – Cello, www.groovecello.de
Andreas Schreiber – Violine

Peter Herbert – Kontrabass, www.azizamusic.com
Univ. Prof. Christoph Cech – Theorie, Komposition, www.christoph-cech.com
Andreas Schreiber, Peter Herbert und Christoph Cech unterrichten am Institut JIM für Jazz und improvisierte Musik der Anton Bruckner Privatuniversität Linz, dem Christoph Cech als Institutsdirektor vorsteht.

Das Angebot dieses Lehrganges richtet sich an Pädagoginnen und Pädagogen im Streicherbereich mit abgeschlossenem künstlerisch-pädagogischem Studium ( Mag., BA oder MA ) oder gleichwertiger Qualifikation. Anstelle eines abgeschlossenen künstlerisch – pädagogischen Studiums gilt in geprüften Einzelfällen auch der Nachweis langjähriger pädagogischer und künstlerischer Tätigkeit. Die nötigen Nachweise sind der schriftlichen Bewerbung beizulegen. Über die Aufnahme in den Lehrgang „Vermittlung improvisationsgeprägter Musik im Streicherunterricht“ entscheidet eine Jury, welcher neben dem künstlerisch – pädagogischen Leiter, Univ. Prof. Christoph Cech und der Koordinatorin des Lehrganges, Mag. Claudia Sallagar, 2 von der Studienkommission eingesetzte weitere VertreterInnen der Anton Bruckner Privatuniversität angehören.

Struktur

Der Universitätslehrgang wird berufsbegleitend angeboten und dauert 4 Semester. Die Lehrveranstaltungen finden geblockt an 2 Wochenenden (Freitag 12Uhr bis Sonntag 15Uhr) pro Semester in Schloß Weinberg / Kefermarkt statt. Zwischen den Blockveranstaltungen erbringen die TeilnehmerInnen Leistungen in den Bereichen Selbststudium, Vertiefung, Anwendung im Unterricht und Vorbereitung, welche im kontinuierlichen Austausch mit den DozentInnen und Dozenten des Lehrganges erfolgen.  

Qualitätssicherung und Prüfungen

Die Beherrschung der vermittelten Inhalte wird semesterweise von den Dozentinnen und Dozenten des Lehrganges überprüft und bestätigt. 

Die Schlußprüfung erfolgt nach 4 Semestern in Form einer künstlerischen Performance.

Der positive Abschluß des Lehrganges wird durch ein Lehrgangsdiplom mit Diploma Supplement dokumentiert und berechtigt zur Führung des Titels Akademische Expertin / Akademischer Experte für die Vermittlung improvisationsgeprägter Musik im Streicherunterricht.

Die Kosten des Lehrganges belaufen sich pro TeilnehmerIn auf gesamt 2.400 Euro, welche in 4 Tranchen zu jeweils 600 Euro am Beginn jedes Semesters bis zum Ende der Inskriptionsfrist zu entrichten sind.

 Studieninhalte:
1. Semester:

	
	LVTyp
	Stunden
	ECTS
	Lehrende

	ZKF 1
	KE/KG
	6
	9
	Paul, Schreiber, Herbert

	Stile der Improvisation
	SE
	6
	1,5
	Paul, Herbert

	Komposition und Arrangement 1
	SE
	4
	1
	Cech

	Stilkundepraktikum
	UE
	8
	1
	Paul

	Freie Improvisation1
	UE
	2
	0.5
	Schreiber

	Ensemblearbeit 1
	VmUE
	10
	1
	Paul, Schreiber, Herbert, Cech

	Rhythmustraining
	UE
	8
	1

	Cech

	
	
	44
	15
	


                                                                                                                          

2. Semester:

	
	LVTyp
	Stunden
	ECTS
	Lehrende

	ZKF 2
	KE/KG
	6
	8
	Paul, Schreiber, Herbert

	Komposition und Arrangement 2
	SE
	4
	1
	Cech

	Freie Improvisation2
	UE
	2
	0,5
	Herbert

	Ensemblearbeit 2
	VmUE
	10
	1
	Paul, Schreiber, Herbert, Cech

	Improvisation im Ensemble
	UE
	6
	1
	Schreiber

	Instrumentation
	VmUE
	4
	0,5
	Paul, Cech

	Sound und Equipment
	VmUE
	6
	0,5
	Paul, Schreiber, Herbert

	Didaktik 1
	SE
	6
	2,5
	Paul

	
	
	44
	15
	


3. Semester

	
	LVTyp
	Stunden
	ECTS
	Lehrende

	ZKF 3
	KE/KG
	6
	8
	Paul, Schreiber, Herbert

	Komposition und Arrangement 3
	SE
	4
	1
	Cech

	Ensemblearbeit 3
	UE
	10
	1
	Paul, Schreiber, Herbert, Cech

	Ensembleleitung1
	UE
	4
	0,5
	Cech

	Stilkundepraktikum
	UE
	2
	0,5
	Herbert

	Perkussives Rhythmustraining
	UE
	8
	0,5
	Herbert

	Improvisationsvermittlung
	VmUE
	4
	1
	Paul

	Didaktische Analyse
	SE
	6
	2,5
	Schreiber, Paul

	
	
	44
	15
	


4. Semester

	
	LVTyp
	Stunden
	ECTS
	Lehrende

	ZKF 4
	KE/KG
	6
	8
	Paul, Schreiber, Herbert

	Komposition und Arrangement 4
	SE
	4
	1
	Cech

	Ensemblearbeit 4
	UE
	10
	1
	Paul, Schreiber, Herbert, Cech

	Freie Improvisation3
	UE
	2
	0,5
	Schreiber

	Spontankomposition
	UE
	4
	0,5
	Cech

	Ensembleleitung2
	UE
	4
	0,5
	Herbert

	Percussion am Streichinstrument
	UE
	6
	0,5
	Paul, Schreiber, Herbert

	Improvisationsvermittlung
	VmUE
	2
	0,5
	Cech

	Didaktik 2
	SE
	6
	2,5
	Paul

	
	
	44
	15
	

	Schlußperformance
	
	
	10
	


Termine:
Module jeweils Freitag 12.00 Uhr – Sonntag 15.00 Uhr



28. – 30. September 2012




9. – 11. November 2012



1. - 3. März 2013 (wurde vorverlegt)



24. – 26. Mai 2013



4. – 6. Oktober 2013



29. November  - 1. Dezember 2013



14. – 16. März 2016



30. Mai – 1. Juni 2014



dazwischen Übe- und Improvisationstreffen in kleinen Gruppen

Ort:

Schloss Weinberg in Oberösterreich

Kosten:
Nächtigung im EZ mit Vollpension € 88/2 Nächte

